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Als Mitarbeitende_r dieser Praxis…

… setze ich mich mit den Inhalten dieser Selbstverpflichtung auseinander und nehme an entsprechenden Fortbildungen zum Thema Kinderrechte / Kinderschutz teil.
… reflektiere ich mein Handeln, um die entsprechende Handlungssicherheit zu erwerben und zu erhalten und nutze das Angebot der fall- oder teambezogene Bearbeitung. 
… spreche ich Konflikte und Auffälligkeiten offen an.
… pflege ich mit den anvertrauten Kindern und Jugendlichen eine grenzachtende Kommunikation mit Klarheit, Respekt und Wertschätzung.
… diskriminiere ich niemanden wegen Äußerlichkeiten, Herkunft, Geschlecht, Sprache, Religion etc.
… respektiere ich die Intimsphäre und die persönlichen Grenzen der Scham der mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen sowie der anderen Mitarbeitenden.
… lasse ich in der Beziehung zu den Patient_innen und deren Familien keine Verknüpfungen in den privaten Bereich entstehen (auch nicht nach der Entlassung der Patient_innen). 
… werde ich im Falle von möglichen bestehenden privaten Verbindungen mit den Familien dies bei der Praxisleitung offen legen und mit dieser eine gemeinsame Lösung festlegen.
… auffällige Verhaltensweisen, die ich in Bezug auf Mitarbeitende / Patient_innen wahrnehme,  teile ich der Praxisleitung mit. Dies ist weder illoyal noch unkollegial: Vielmehr ist es ein wesentlicher Schritt sein, Kolleg_innen frühzeitig zu helfen und unsere Patient_innen zu schützen.
… nehme ich zur Kenntnis, dass besondere Vorkommnisse und Grenzverletzungen im Sinne des § 72a SGB VIII (s.u.) an die Praxisleitung gemeldet werden müssen. 
… nehme ich zur Kenntnis, dass die oben genannten Punkte ein zentraler Bestandteil zur Stärkung des Persönlichkeitsschutzes und der Kinderrechte unserer Praxis sind.

_________________________                                                                                           _____________________________
Ort, Datum                                                                                                                                Unterschrift der/des Mitarbeitenden

Erfasste	Straftatbestände	des	StGB	durch	den	§	72a	SGB	VIII (Tätigkeitsausschluss einschlägig vorbestrafter Personen)
§ 171  	Verletzung der Fürsorge- oder Erziehungspflicht
§ 174  	Sexueller Missbrauch von Schutzbefohlenen
§ 174a  	 Sexueller Missbrauch von Gefangenen, behördlich Verwahrten oder Kranken und Hilfsbedürftigen in Einrichtungen
§ 174b  	Sexueller Missbrauch unter Ausnutzung einer Amtsstellung
§ 174c  	Sexueller Missbrauch unter Ausnutzung eines Beratungs-,  Behandlungs- oder Betreuungsverhältnisses
§§ 176 bis 176b  Tatbestände des sexuellen Missbrauchs von Kindern
§§ 177 bis 179  Tatbestände der sexuellen Nötigung und des sexuellen Missbrauchs
§ 180  	Förderung sexueller Handlungen Minderjähriger
§ 180a  	Ausbeutung von Prostituierten
§ 181a  	Zuhälterei
§ 182  	Sexueller Missbrauch von Jugendlichen
§ 183  	Exhibitionistische Handlungen
§ 183a  	Erregung öffentlichen Ärgernisses
§§ 184 bis 184c  Verbreitung, Erwerb und Besitz pornografischer Schriften
§ 184d  	 Zugänglichmachen pornografischer Inhalte mittels Rundfunk oder Telemedien; Abruf kinder- und jugendpornografischer Inhalte  mittels Telemedien
§ 184e  	 Veranstaltung und Besuch kinder- und jugendpornografischer  Darbietungen
§ 184f  	Ausübung der verbotenen Prostitution
§ 184g  	Jugendgefährdende Prostitution
§ 184i  	Sexuelle Belästigung
§ 201a Abs. 3  	Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbereichs durch  Bildaufnahmen
§ 225  	Misshandlung von Schutzbefohlenen
§§ 232 bis 233a  Tatbestände des Menschenhandels
§ 234  	Menschenraub
§ 235  	Entziehung Minderjähriger
§ 236  	Kinderhandel



